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Statistisches Landesamt

Jedes 4. umsatzsteuerpflichtige Unternehmen Sachsen-Anhalts
2017 mit Hauptsitz in einer der 3 kreisfreien Stadte

In Sachsen-Anhalt wurden 2017 insgesamt 125 871 umsatzsteuerpflichtige Un-
ternehmen zur Umsatzsteuer veranlagt. Wie das Statistische Landesamt mitteilt,
hatte jedes 4. umsatzsteuerpflichtige Unternehmen seinen Hauptsitz in einer der
3 kreisfreien Stadte des Landes. Dabei wurden die meisten Unternehmen in der
Landeshauptstadt Magdeburg (14 499) gezahilt, gefolgt von der kreisfreien Stadt
Halle (Saale) (12 553). Die wenigsten umsatzsteuerpflichtigen Unternehmen,
auch unter Einbeziehung der Landkreise, waren in der kreisfreien Stadt Dessau-
RoBlau ansassig (4 365).

Unter den Landkreisen wies der Landkreis Harz die meisten umsatzsteuerpflichtigen
Unternehmen (11 720) auf. Es folgten der Saalekreis (10 729) und der Landkreis
Borde (9 842). Im Altmarkkreis Salzwedel und dem Landkreis Jerichower Land wur-
den mit 5 688 bzw. 6 169 Steuerpflichtigen, neben der Stadt Dessau-Roflau, die we-
nigsten ermittelt.

Insgesamt stieg die Anzahl der umsatzsteuerpflichtigen Unternehmen in Sachsen-An-
halt 2017 im Vergleich zum Vorjahr um 1,6 % an. Darunter verzeichneten die kreis-
freien Stadte insgesamt einen Anstieg um 2,6 %. In den Landkreisen war der Anstieg
deutlich niedriger und lag durchschnittlich 1,3 Prozentpunkte unter dem der kreisfreien
Stadte.

Die Umsatzsteuerstatistik der Veranlagungen erfasst alle Unternehmen, die im Be-
richtsjahr gesetzlich verpflichtet waren, Umsatzsteuererklarungen abzugeben und de-
ren Steuerfestsetzung bis zum Ende des 3. auf das Berichtsjahr folgenden Jahres
stattgefunden hat. Dazu zahlen auch Unternehmen mit einem Umsatz von Null oder
mit negativen Umsatzen. Aufgrund der langen Abgabefristen fir die Steuererklarun-
gen liegen die Ergebnisse fur 2017 erst jetzt vor.

Weitere Informationen zum Thema Steuern finden Sie im Internetangebot des
Statistischen Landesamtes Sachsen-Anhalt.
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Anteile der Umsatzsteuerpflichtigen 2017 nach kreisfreien Stadten und Landkreisen
an den Umsatzsteuerpflichtigen in Sachsen-Anhalt insgesamt

Magdeburg, Landeshauptstadt
Halle (Saale), Stadt
Harz

Saalekreis

Borde

Burgenlandkreis
Salzlandkreis
Anhalt-Bitterfeld
Wittenberg
Mansfeld-Stdharz
Stendal

Jerichower Land
Altmarkkreis Salzwedel
Dessau-RofRlau, Stadt

- L L — A : ' ‘ ‘ ;
0% 2% 4% 6 % 8 % 10 % 12 %



	Jedes 4. umsatzsteuerpflichtige Unternehmen Sachsen-Anhalts 2017 mit Hauptsitz in einer der 3 kreisfreien Städte
	Internet:



